
Erscheint:Mitttoochs m* «Vyst §M«syr
bc jtct monatlich Rsenv n»'* r*V
Lcdracht, in der Expedition abgaj

lich pfenm- e.

für die Stadt kfosheima,Taunus
Vruok und Verlas »sn Tt Messerschmidt, Vs«sheim «m Taunus.

Expedition : Neuer Me - 6.

preis für Inserate die Sgespaltene Leite
oder deren kaum Pfennige,
für den dntzait verantwortliche

k . Messerschmidt.

Dr. SS Mittwoch, den1. Dezember 1920 9. I «ßrg.
Amtliche Kekanntmachuirse«.

B e k a n n t m a db u n g.
betr . Viehzählung.

Auf Grund der Verordnung des Bundesrats vom 30.
Januar und 9 . August 1917 findet am 1. Dezember 1920
eine Viehzählung statt , die lediglich zu statistischen und
nicht zu Steuerzwecken dient.

Jeder Biehhalter ist verpflichtet auf Befragen den mit
der Zählung beauftragten Personen die nötigen Anga¬
ben zu machen.

Wer vorsätzlich eine Anzeige , zu de: er auf Grund des
8 3 der Verordnung des Bundesrats vom 30 . Januar
1917 oder nach § 2 hierzu erlassenen Bestimmungen auf-
gefardert wird , nicht erstattet oder wissentlich unrichtige
oder unvollständige Angaben macht , wird mit Gefäng-
nis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu 16000
M . bestraft; auch kann Vieh , dessen Vorhandensein oer-
schwiegen worden ist im Urteil „für den Staat verfallen"
erklärt werden.

Gleichzeitig soll eine Zählung der Maultiere , Esel und
Maulesel am obengenannten Tage erfolgen

Ho sh er m a . Ts ., den 26 . November 1920.
Der Magistrat : M eyrer.

Bekanntmachung
Huarliergeid für Nachzüglerd. O-Z-Alratzeu.

Die Auszahlung findet während der Vormittags dienst-
stunden der Stadtkaffe gegen doppelte Quittung statt
und zwar für diejenigen Quartiergeber , die im Sommer
1920 in einer der in den letzten 3 Nummern des An-
L.ei,eblattes aufgerufenen Straßen gewohnt , ihr Quartier-

■ J - - - — — ■—

! Herunterreißen der Ausschläge der Wucherpflanze , son¬
dern durch sorgfältiges Abgratzen der Auswuchsstellen zu
geschehen, soweit nicht eine Entfernung des Astes zweck¬
mäßig ist.

Nach Vorgenannten Zeitpunkt , werden die Obstbäume
einer Reoisio » unterzogen und diejenigen Personen , wel¬
che vorstehender Aufforderung keine Folge geleistet haben
unnachsichtlich bestraft.

Hofheim  a . T ., den 30. November 1920.
Die Polizei -Verwaltung.

Der Bürgermeister : M e p r e r.

L- ffentliche ' Mahnung.
Nachdem die vorläufig veranlagte Reichseinkommen¬

steuer für das 1. bis -3. Vierteljahr 1926 am li». No¬
vember fällig war wird hiermit ersucht dieselbe bis spä¬
testens » d. Monats an die hiesige Stadtkasse zu ent¬
richten.

Nach Ablauf dieser Frist beginnt die kostenpflichtige
Zwangsbeitreibung.

Erfolgt die Einzahlung auf unser Postscheckkonto Nr.
12222 Frankfurt a. M . oder auf unser Bankkonto , s»

; ist die No . des Sollbuches mitanzugeben,
j Hofheim,  den 1. Dezember 1920.

Die Stadtkasse als Vollstreckungsbehörde
F a u st.

Lokal-Nachrichten.
— Der V. B . Verein hat zum 2. 12. 20 . Herrn Dr.

Stellmann Höchst zu einem Vortrag : Rußland und wir!
verpflichtet. Referent , der inf»lg> langen Aufenthaltes in
Rußland , ein guter Kenner russischer Verhältnisse ist und
die russische Re »olution in Petersburg erlebt , wird fei-

Wnrt-rnn noch durch Lichtbilder ergänzen.

Bekanntmachung.
Vom Donnersrag den 2. Dezember wird der geregelte

Betrieb im Städt Elektr . Werk wieder ausgenommen.
Hofheim a . T ., den 1. Dezembrr 1820.

Die Betriebsleitung : Weiler.

Der moderne Heiratsantrag.
„Herzinniglich lieb' ich Sie . Fräulein Betty,

Ich liebe Sie , wie mir 's das Herz nur gebeut,
Und müßt ich Sie lassen, wollt ' ich Confetti
Sein , den in die Winde man streut!"
So fleht er. der Arme.
Doch — kaum , daß er's glaubt , —
Sie kennt kein Erbarmen,
Schwenkt kühl, nur das Haupt . —
„Ihr Skla »' will ich sein,
Auf den Händen Ske tragen . . " —
Doch stets nur ein Nein
Weiß sie ihm zu sagen.
„Sehr hoch ist mein Lohn,

l Den die Arbeit mir spendet,
! Ich erb' 'ne Million,
j Wenn die Erbtante endet . . . "

„Bedaure sehr."
Ist die Antwort , die schnelle.
Doch, so denkt nicht er. —
Da wird ' s in ihm helle,
Da nimmt er zusaminen
Die Lust und den Schmerz,
Da Helsen die Flammen
Der Liebe im Herz
Der immer matter werdenden Zunge,
Da schafft mit letzter Kraft die Lunge . . . ,
Und sieh, was Liebe nicht k»nnte und Gold* - rcry- j.~ - r. _ * x . -
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Montag , den 29 . wird Koks per Ctr. 26 M . «nd Diens¬
tag , de» 39 . November werden Kohlen zu 2 Ctr. per Etr. 20 M.
ausgegeben.

Koks.
1— 400 am Montag, den 29. Nosmber 1—2 Uhr

401 - 800 „ „ .. . 2—3
801- 1280 „ „ ., 3—4

Kehlen.
191— 240 am Dienstag, den 30. Nosmbr. v. 1—2
241 300 „ ., 2- 3
301- 360 . 3- 4 „ ,

Die Berteilungsftelle.

ttokienkaNe Fjofbetm.
Anträge der Mitglieder für die demnächste Hauptversammlung wer¬

den bis längstens Dienstag den 30 . November d. Js . schriftlich gefaßt bei
der Geschäftsstelle Langgasse 13 entgegen genommen.

Der Borstand.

(Einladung zur großen Versammlung
der »

haus- und Grundbesitzer
am Montag , den 29 . November abends Punkt 7 Uhr

im Saale des Gasthauses zum Frankfurter Hof.
Haus- und Grundbesitzer wacht auf, wir leben im Zeichen der Orga¬
nisation, der nicht organisierte wird heute an die Wand gedrückt
Darum ist es Pflicht eines jeden Haus- und Grundbesitzers besonder-
des kleinen und kleinsten Besitzers sich zusammenzuschließen um der
ungeheuren Abgaben und Lasten, die un» heule aufgeladen sind unk
die uns noch aufzeladen werden sollen, entgegen wirken zu können
Die Versammlung muß zu einem durchschlagenden Erfolg führen füi

unsere gerechten Forderungen und Ziele.
Darum erjcheiut alle keiner fehle.

Wegen der frühen Feierabendstunde(10 Uhr abends) bitten wir bie
Interessenten höfl um pünktliches Erscheinen.

3E =̂ *T|V=

Katholistfrer Gesellenuerein.
Sonntag, den 28. November er. abends 7 Uhr

Theater -Abend
im Ciasthaus zum Frankfurter Hof.

PROGRAMM:
PRETIOSA
oder: Die Rache der Zigeunerin.

Romantisches Schauspiel in 4 Aufzügen
von Dr. Jos. Faust.

Der Schusterharon
Schwank in 3 Aufzügen von Paul FalJbender.

RdS. Platz M. 3 — II. Platz M. 2,—
Saalöffnung 61/* Uhr.

Kartenvorverkaufstellen: Buchhandlung Schütz,
Kaufhaus J. Hammel, Cigarrenhandlung Schullen-
berg. Drogerie Phildius und bei den Mitgliedern.

1!

Fjerren-Stärk-SHäfcbe
wird bei sachgemäßer Behandlung Wie Reu gewaschen und

geplättet.
Annahmestellen : in Hofheim bei Ioh . Schncllbächer Papierh.

in Lorsbach bei Georg Frank Brückenst 16.
in Zeilsheim bei K. Bär Kolonie 108.
in Kriftel bei Frau Volk Ww Neustadt
in Frankfurt bei G . Stembel Roßmarkt 7 l .S.

Wäsche, welche bis Mittwochs Mittag in meinen Geschäft, wie
in meinen Annahmestellen abgegeben ist, kann Samstag nach ge¬
liefert werden. Dampf -Wa ^ch - .AustaU Schaber.

Ä
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Achtunq!
Urima BindLeisch

Pfund 10 Mark

Leker- undM'ulwurft Ufd. 10  W,
Hackfleiich Usnnd 12  Mark.

Nletzgerei Ludwig List!
Hauptstraße 33.

Neue Sendung Weinbcand-Cognac
in ganzen und halb. Fl . eingtroffen.

Mit absolut reinem Spiritus und
Begetabilien wirb Phildiussches

Haar -Waffer bereitet, frei von schäd¬
lichen Substanzen und Streckmitteln,
deswegen behauptet sich derselbe seit
Jahrzehnten an erster Stelle.
Neue Billheringe treffen diese Woche

ein. _ ■
Pr . Schmalz Cocosfett, Sützrahm-

ma>garst,e. Citronen. Back-Artikel.
Salatöl , gebrannter Kaffee, Malz¬
kaffee. Sourogate, Cichorien. Hütsen-

früchte, Maismehl , Kartoffelmehl.
Kernseife, DoppelstückM 7,50

Kriegsseife 3V Pf Bleichsoda, Sill,
Salmiakgeist. Bim, Soponia , Seifen-

Pulver Wasserkönigin.
Erkältungen Vorbeugen ist leichter

als solche wegzubringen. Empfehle
Reichels Hustentropfen. Wlankenhei-
mer Tee, Sodener, Emser, Wiesba¬
dener Pastilen , Kamillen, Fenchel,
Fenchelhonig, Kaisers Brust Carmel¬
len, Altee, Süßholz, Wollblumen rc.
Tabak ,Cigarren,Cigaretten Schnupf-
Tabak . — Kleider- und Zeugfarben

zu,n' selbstfärben
Vorstehende Artikel erhalten Sie in

l , Qualitäten und preiswürdig in der
Drogerie Phildius.

Krdk. Zithermüerricht
jin Violin- und Baßschlüssel erteilt
2 8 . Hain, Pfarrgasse 2a.

Klavierstimmer
M. Bonste

Bestell, erb. Hofheim Kapellenst. 6.

Prima Linoleumwachs
in bekannter Güte stets zu haben bei

Josef Jakobi

Zu verkaufen,
2 Paar getragene Herrenschuhe
schwarz und braun Größe 44/45.

Zeilsheimerstraße10.

:
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r Donnerstag, den 25 . November"MK
abends 73/4 Uhr

Volksvorstellung
Ittrionttteii kx  Meuschiist

Drama in vier Akten.

(Einlage.
Auf allen Plätzen M. 1.75

Beachten Sie bitte den Schaukasten am Tore.

&Jq\

Katholisd)er Gesell,envereiri.
Sonntag , den 28. November er. abends 7 Uhr

Theater -Abend
im Gasthaus zum Frankfurter Hof.

PROGRAMM:
FRETI0SÄ
oder: Die Rache der Zigeunerin.

Romantisches Schauspiel in 4 Aufzügen
<• von Dr. Jos. Faust.

Der Schusierbaron
Schwank in 3 Aufzügen von Paul Faßbender.

Res. Platz M. 3 — II. Platz M. 2-
Saalöffnung 6* 1* /, Uhr.

Kartenvorverkaufstellen: Buchhandlung Schütz,
, Kaufhaus J. Hammel, Cigarrenhandlung Schullen-

ll berg. Drogerie Phildius und bei den Mitgliedern.

OV5 l -.y .v.- ZTjg ^ OJ

(Einladung zur großen Versammlung
der

Haus- unö Erunöbesitzer
am Montag , den 29 . November abends Punkt 7 Uhr

im Sa «le des Gasthauses zum Frankfurter Hof.
Haus - und Grundbesitzer wacht auf, wir leben im Zeichen der Orga¬
nisation, der nicht organisierte wird heute an die Wand gedrückt.
Darum ist es Pflicht eines jeden Haus - und Grundbesitzers besonders
des kleinen und kleinsten Besitzers sich zusammenzuschließen um den
ungeheuren Abgaben und Lasten, die uns heute aufgeladen sind und
die uns noch aufgeladen werden sollen, entgegen wirken zu können.
Die Versammlung mutz zu einem durchschlagenden Erfolg führen für

unsere gerechten Forderungen und Ziele.
Darum erscheint alle keiner fehle.

Wegen der frühen Feierabendstunde (10 Uhr abends) bitten wir die
Interessenten höfl. um pünktliches Erscheinen.

Ich offeriere

Ia . Rindfleifcb
Pfund 10 M.

Fleischwrrrft 14 Ul. Kindsivurst 14 M.
Klutwurll 12 M. Keberwnrst 10 M.

Hackfleisch 12 M.

Mehgerei
Heinrich Rnton Kunz

Hauptstraße 42.

Oeffentliche Versammlung

Gott dem Allmächtigen hat es in seinem uner-
forschlichen Ratschlüsse gefallen' heute Morgen
nach kurzer Krankheit unsren innigstgeliebten Vater,
Bruder, Schwager und Onkel

Herrn Adam Kordey
wohlversehen mit den heiligen Sterbesakramenten
im 72. Lebensjahre zu sich in die Ewigkeit abzu¬
rufen.

Um stille Teilnahme bitten

die trauerndeu Hinterbliebenen.
HOFHEIM a. T„ den 21. November 1920.

Die Beerdigung findet statt:
heute Mittwoch, den 24. November nachmittags 31/« Uhr

vom Trauerhause ftossertstraße 1.

III

Der Herr segne ihren Wandel und schenke ihr seine Gnade.

Allen Mitfühlenden die traurige Nachricht,
daß meine innigstgeliebte Frau und treusorgende
Mutter jäh aus unserer Mitte gerissen wurde.:

In tiefem Schmerz

Familie Karl Köhler.
Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 3 1/* Uhr

vom Sterbehause Kurhausstraße 3 statt.
Wfr bitten herzlichst von Beileidsbesuchen abzusehen.

Todes -Anzeige.
Heute morgen entschlief nach langen, schwe¬

rem Leiden unser guter treuer Vater

Heinrich Trabert
im 43. Lebensjahre. >

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Binchen Trabert.
Hermann Trabert.

Die Beerdigung findet Freitag ]/24 Uhr vom Trauerhauae
Lorsbacherstrasse 58 statt.

!!
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Aenne Rhein
Fritz Weissenberg

Verlobte
Hofheim a. T. Düren i. Rhld.

25. November 1920,

, • t o • •

Achtunq!
tt TUin
Pfund 10 Mark

^kriinâ linblTeü’d)
Leber- und Atutwurk Md. 10 W.

Hackfleisch Pfund 12 Mark.

Metzgerei Liöwiz Listl
Hauptstraße 33.

u . 2 . ? . Ätz
Sonntag , den 28. November

4 Uhr nachmittags
j lersammlung

im Taunus
Bericht von der Birksver¬

sammlung.
Der Borstand.

Klub 19037
Freitag , den 26 . November

abends 7'/, Uhr
lNonAtsverssmmlunz

im Vereinslokale.
Wichtige 'Tagesordnung.
^ Der Borstand.

hrmüŵrlier- unü
(Zewerbeverein.

Zu der am Samstag , den j27.
Nov. abends 8 Uhr im Gasthaus
zur schönen Aussicht stattfindenden
Bersammlnng ladet sreundl. ein.

Der Borstand.

chrdl. Aitheruuterricht
in Violin - und Baßschlüssel erteilt

,2 E . Hain,  Pfar rgasse 2a.

füralle osrkommendenBüroacbeiten
!gesucht. Stenographie erforderlich.
; Off unt . W L an den Ver lag.

I \ /i =vr-lrvr-^ n eine  Vrosche.verioren /Iubl.-Münze)
am Sonntag auf dem Wege Haupt-

^Rossertstraße- Wald . Abzugeken
^ gegen Belohn Hau ptstr. 73, L l,

Weiße Kuhn entlaufen
;Wiederbr. Belohn. Hauptst. 33.

Orobe Fuppe
mit echtem Haar Croquetspiel zu
verkaufen. Marxheimerstr. l2.

- Au verkaufen.
2 Paar getragene Herrenschuhe
schwarz und braun Größe 44/45.

Zeilsheimerstraße 10
Prima Herd

rechtsfeuerunz, zu verkaufen.
2f Aeiträger , Brühlstraße 29.

!

iWesKiilMlM!
B oll bi er in Flaschen I

I
. psungftLöter ,
1 Ia vall-Siev i
? im Ausschank empfiehlt j
;Philipp Messer;

I

Uier Jahreszeiten. !

im Saale des Gasthauses zur Krone am j Donnerstag , den 25 . werden Briket zu 2 Clr. »er Etr
Samstag , den 27. November 1920 abends 7,30 Uhr. n §._ «nd Freitag , de« 26. November werden Kohlen zu2

Frau Else Ebstein aus Frankfurt wird sprechen über das Ctr. 20 M . ausgegeben

Hlnfere Aot und unfere Hoffnung.
Die Einwohner unserer Stadt laden zu recht zahlreichen Besuch ein

Die Ginbernfer.

Rotklee
samen kauft zu höchsten Preisen.

Näheres im Verlag.

Mrtemonrioie
mit 40 Mk verloren Abzugeben
gegen Belohnung Stefanftr. lS.

Briket.
1151—1200 am Donnerst, den 25 Noomber l—2
1201- 1250 .. „ .. 2—3
1251- 1280 .. ‘ „ 3—4

Kahlen
l — 60 am Freitag, den 26 Novmbr. v 1—2

61- 120 „ .. .. 2- 3
121- 1*0 . . 3- 4

Die BerteilnngssteAe.

Uhr

Neue Sendung Weinbrand -Cognac
in ganzen und ha lb. Fl . eingtr offen.

Mit abssluL reinem Spiritus und
Degetabilien wird Phildiuesches

Haar -Waffer bereitet, frei von schäd.
lichen Substanzen und Streckmitteln,
deswegen behauptet sick derselbe seit
Jahrzehnten an erster  Stelle.
Neue Vollheringe treffen diese Woche

ein . _ _ _
Pr . Schmalz Cocossettf Süßrahm-

margarine , Citronen , Back-Artikel,
Salalöl . gebrannter Kaffee, Malz-
kaffee. Sourogate , Cichorien. Hülsen,

flüchte. Maismehl . Kartoffelmehl.
Kernseife, Doppelstück M . 7,50

Kriegssetfe 80 Pf Bletchsoda, will.
Salmiakgeist , Vim , S - ponia . Seisen-

Pulver Wasserkönigin
Erkältungen Vorbeugen ist leichter

als solche wegzubringen . Empfehle
Reichels Hustcutropfen . Blankenhet.
mer Tee , Sodcner , Emser, Wiesba-
dener Pastille », Kamillen. Fenchel,
Fenchelhonig . Kaisers Brust Carmel-
len, Altee . Süßholz , Wollblumen rc.
Tabak .Cigarren,Cigaretten Schnupf.
Tabak . Kleider - und Zeugfarben

zum selbstfärben
Vorstehende Artikel erhalten Eiein

l . Qualitäten und preiswürdig tn der
Drogerie Phildius.

Schmarzmnrzel. Merrettig
Feigen , frische Landbniter u
frische Fische zu haben bei
l Job. Schußler.



Uwk xgg«  a ^ otbri » t
Montag , den 29 . wird Koks per Ctr. 26 M . nnd Diens¬

tag , den 3V. November werden Kohlen zu 2 Ctr. per Ctr. 20 9H.
usqeaeben

Koks.
1— 400 am Montag , den 29. Nosmber l —2 Uhr

401 - 800 ... . 2—3
801- 1280 ,, .. 3—4

Kehlen.
191— 240 am Dienstag, den 30. Novmbr. v. 1—2
241 - 300 „ „ „ 2- 3 „
301- 360 „ „ „ 3- 4

Die BerteilungsfteLe.

Koblenkaffe Fjofbeim.
Anträge der Mitglieder für die demnächste Hauptversammlung wer¬

den bis längstens Dienstag den 30..Novemberd. Js . schriftlich gefaßt bei
der Geschäftsstelle Langgasse 13 entgegen genommen.

Der Borstand.

(Einladung zur großen Versammlung
der *

haus- und Grundbesitzer
am Montag , den 29 . November abends Punkt 7 Uhr

im Saale des Gasthauses zum Frankfurter Hof.
Haus - und Grundbesitzer wacht auf, wir leben im Zeichen der Orga¬
nisation, der nicht organisierte wird heute an die Wand gedrückt.
Darum ist es Pflicht eines jeden Haus- und Grundbesitzers besenbers

!des kleinen und kleinsten Besitzers sich zusammenzuschlietzen um den
iungeheuren Abgaben und Lasten, die un» heute aufgeladen sind und
!die uns noch aufgeladen werden sollen, entgegen wirken zu können
;Die Versammlung mutz zu einem durchschlagenden Erfolg führen für

unsere gerechten Forderungen und Ziele.
Darum erscheint alle keiner fehle.

| Wegen der frühen Feierabendstunde (40 Uhr abends) bitten wir die
1Interessenten höfl um pünktliches Erscheinen.

Katholisdjer Gesellenuerein.
Sonntag , den 28. November er. abends 7 Uhr

Theater -Abend
im Gasthaus zum Frankfurter Hot.

PROGRAMM:
P R E TI OSA
oder: Die Rache der Zigeunerin.

Romantisches Schauspiel in 4 Aufzügen
von Dr. Jos. Faust.

Der Schusterbaron
Schwank in 3 Aufzügen von Paul Faßbender.

Res . Platz M. 3,— 11. Platz M. 2-
Saalöffnung 61/, Uhr.

Kartenvorverkaufstellen: Buchhandlung Schütz,
Kaufhaus J. Hammel, Cigarrenhandlung Schulien-
berg. Drogerie Phildius und bei den Mitgliedern.

F̂ erren-Stärk -Öläfcbe -***
wird bei sachgemäßer Behandlung Mie Neu gewaschen und

geplättet.
Annahmestellen : in Hofheim bei Ioh . Schncllbächer Papierh.

in Lorsbach bei Georg Frftnk Brückenst. 16.
in Zeilsheim bei K. Bär Kolonie 106.
in Kriftel bei Frau Volk Ww Neustadt
in Frankfurt bei G . Stembel Roßmarkt 7 l .S.

Wäsche, welche bis Mittwochs Mittag in meinen Geschäft, wie
in meinen Annahmestellen abgegeben ist, kann Samstag noch ge¬
liefert werden. Varnpk -Wa -eh Anstalt Schailer.

S!

Achtunq!
rÜNtl

Pfund 10 Mark

Leber- und ZZl'ulwurk Md. 10
Hackfleisch Pfund 12 Mark.

Metzgerei Ludwig
Hauptstraße 33.

Neue Sendung Weinbcand -Cognac
in ganzen und halb. Fl . eingtroffen.

Mit absolut reinem Spiritus und
Vegetabilien wird Phildiussches

Haar .Waffer bereitet, frei von fchäd-
lichen Substanzen und Streckmitteln,
deswegen behauptet sich derselbe seit
Jahrzehnten an erster  Stelle.
Neue Vollheringe treffen diese Woche

ein.  _
Pr . Schmalz . Cocosfett, Süßrahm¬

mai garine , Citronen , Back-Artikel.
Salatöl , gebräunter Kaffee, Malz¬
kaffee. Sourogate , Cichorien. Hülfen-

früchte, Maismehl , Kartoffelmehl
Kernseife, Doppelstück M . 7,50

Kriegsseife 30 Pf Bleichsoda, Sill,
Salmiakgeist . Bim , Saponia , Seifen-

Pulver Wasserkönigin.
Erkältungen Vorbeugen ist leichter

als solche wegzubringen . Empfehle
Reichels Hustentropfen , Blankenhei-
mer Tee, Sadener , Emfer , Wiesba¬
dener Pastillen , Kamillen, Fenchel,
Fenchelhonig , Kaisers Brust Carmel-
len, Allee , Süßholz , Wallblumen rc.
Tabak ,Cigarren,Cigaretten Schnupf«
Tabak . — Kleider- und Zeugfarben

zum' selbstfärben
Vorstehende Artikel erhalten Sie in

1. Qualitäten und preiswürdig in der
Drogerie Phildius.

Hrdt. Aithermüerricht
in Biolin - und Baßschlüssel erteilt
2 E . Hain , Pfarrgasse 2a.

Klavierstimmer

Bestell, erb. Hofheim Kapellenst. 6.

Prima Linoleumwachs
in bekannter Güte stets zu haben bei

Josef Jakobi.

Au verkaufen,
2 Paar getroffene Herrenschuhe
schwarz und braun Größe 44/45.

Zeilsheimerstraße 10.



Frankfurter Pferde- u.
Fohlen-Markt

Lotterie
1 Los 3 Mark.

1 Hauptgew. t. 223. v. M 50000
1 20000
1 .. 10000
4 Gewinne „ ä 2500 „ 10000

15 . 1600 , 150 00
usw

Ziehung 15 . Dezember 1020.
Wilhelm Kraft.
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! Die Großfärberei

! „fl 11h a p a“ i
j in Frankfurt a. M . übernimmt?^
: das Nmfärben und chemisch. -
j Reinigen von Damen , Her- s
l ren-, Kinderkleidern und Hüten:
: sowie Leintüchern und Stoffen j!
! aller 2trt. j|
^Billigste Berechnung »
: Schnellste Lieferung j\ Sorgfältigste Ausfühinng.j
j Alleinige Annahmestelle für»
»Hosheim a T und Umgebung!
! bei: Kaufhaus Jean Hammel j
! Hofheim a. T Hauptstr. 57-59 ^

^Mitteldeutsche(Ereöitbank]
DepofitcnHaffe und Wechselstube

Cticfen 55 rr . gj . Kaifevft . 2

Besorgung aller Banttgeschafte,
Annahme von Bareinlagen

täglich kündbar und auf feste Termine.

Stahlkammer mit Schrankfächern
unter Mitverschluß des Mieters.

f5 \ \ § E= i^ =3i = E3S6S9E = =aE
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»Vereinsbsnk Höchsts.M.»
eingetragene Genossenfchaft mit befchränkterHaftpflicht̂
Fernfprecher721.1 Höchst S. M, [ jHauptftraße öl .pg;

Postscheckkonto No. 495 Frankfurtfa. M.

(Ausführung aller banstgsschäfil .^ ransastttonsn.
An- und Verkauf von Wertpapieren

an allen In - und ausländischen Börsen.

Beste Betten
sehr preiswert!

Matratzen , Deckbetten,
Kissen, Federn, Daunen
la. Bettcöper M.33.-U48-
Bettstellen ,Kinderbetten

Steppdecken.
s,£ « Buchdahl

Frankfurt am Main
: 12] Qr . Eschenheimerstrasse 10.

Herrmstoffe
Lostümstoffk

Wslktotstoffk
in reinwollenen engl. Qualitäten empfiehlt preiswert

Josef Braune.
Samstags und Sonntags steht meine Engros-ColleKtion

zur Durchsicht zur Verfügung.

Oeffenttiche Versammlung
im Saale des Gasthauses zur Krone am

Samstag , den 27. November 1020 abends 7,30 Uhr
Frau Elfe Epstein aus Frankfurt wird sprechen über das Thema

Untere Aot und unsere Hoffnung.
Die Einwohner unserer Stadt laden zu recht zahlreichen Besuch ein

Die Kinberufer.

Coupons .Ztnlösung.
IZsssrgung nsusr ^ vuponsbogsn.

Verwahrung u. Verwaltung von Wertpapieren
in offenen nnd geschlossenen Depöts.

Stahlkammer. Verlosungskontrolle .Safesanlage
An- und Verkauf von In- und ausländifchen Wechfeln.

5 pfl RUSSE
Eröffnung laufender Rechnungen mit und ohne Credit-

Gewährung-
Check-Contl

Vorschüsse auf Wertpapiere und gegen Bürgtchaft.
li Die Bedingungen für die einzelnen Geschäftszweige sind im Geschifts-11 lokale angeschlagen. Sachverständige Auskünfte werden gerne erteilt.
| \ Geschäfiszeit : Täglich 8- 1 Uhr und von 2!/ä—4 Uhr.

Samstags Nachmittags geschlossen.
]Bf ®EF==S ^ g

3BE

empfehlen sich zum Bezüge von gl
la.

Pr.

Wagen-, Leder-, sowie g|
.'Maschinenfetten gg

ferner in » »
Maschinen-,"Motoren-,

Centrifugenölen,
Waschmittel,

Haushaltungsseifen
zu Fabrikpreisen.

iasBsssisaffisii «s®i *a®SESsas®*i ^ s

Gebr. fiiestand
chemiscli-technische

Produkte
IFeldstraße4 am Niederhof-

heimerweg

i



für die Stadt Vsostieima.Taunus
Z * SS £ ? ZT . ' $ »ru * UN» v -ri ° , . . n ö . M . ,s«rschmi »t , r, . s>i«im . m r « m » - . j <*
iid) psennise ' * Expedition : Heuer Me - 6. - '■■■■1" -- ■111

fccitci raoimllid ] Ptenr jjvVU* Icki
-nch!, in der-Expedition sbgeli . nplj

für die Stadt ksofheima.Taunus
Kruck und Verla- »an H. Messerschmidt. «m Taunus.

Expedition: Heuer Me - 6.

preis für 3nserste die 5gespaltene Teile
oder deren Idaum Pfennige,
für den 3ntza!l verantwortlich:

K. Messerschmidt.

Nr. 96 Mittwoch, den1. Dezember 1920. 9. J«chrg.

Amltiche Kekanntmachnngs«
Bekanntmachung.

betr . Viehzählung.
Auf Grund der Verordnung des Bundesrats vom 30.

Januar und 9 . August 1917 findet am 1,Dezember 1920
eine Viehzählung statt , die lediglich zu slatrstifchen und
nicht zu Steuerzwecken dient.

Jeder Biehhalter ist verpflichtet auf Befragen den mit
der Zählung beauftragten Personen die nötigen Anga¬
ben zu machen. , „ . , „

Wer vorsätzlich eine Anzeige , zu de: er auf Grund des
8 3 der Verordnung des Bundesrats vom 30 . Januar
1917 oder nach § 2 hierzu erlassenen Bestimmungen auf-
gefordert wird , nicht erstattet oder wissentlich unrichtige
oder unvollständige Angaben macht , wird mit ^ ^ arig-
nis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bis zu 16000

bestraft; auch kann Vieh , dessen Vorhandensein ver¬
schwiegen worden ist im Urteil, .für den Staat verfallen
erklärt werden . „ , . .

Gleichzeitig soll eine Zählung der Maultiere , Esel und
Maulesel ani obengenannten Tage erfolgen

Ho fhenn  a . Ts ., den 26 . Novembcr 1920.
Der Magistrat : M e yr er . !

B e k a n n t m a ch u n g

Uuarliergeld für Nachzüglerd. O-Z-Hlr,iße«.
Die Auszahlung findet während der Vormittags Sienst-

stunden der Stadlkaffe gegen doppelte Quittung statt
und zwar für diejenigen Quartiergeber , die rm Sommer
1920 in einer der in den letzten 3 Nummern des An-
zeiaeblattes aufgerufenen Straßen gewohnt , ihr Quartier¬
geld aber bisher nicht abgeholt haben , am Don erst ag
2., Freitag 3. und Samstag  4 . Dezember

Um eine schnelle Abfertigung des Publikums zu ge¬
währleisten , müssen die angegebenen Tage genau einge-
halten werden , » er diese Frist ve>säumt , kann erst nach
Auszahlung sänitlicher Straßen mit den Nachzüglern be¬
rücksichtigt werden . . . . „

Beträge unter Mark 100 .— werden gleich »»Hausse
zahlt , während bei höheren Beträgen eine größere Ab¬
schlagszahlung gewährt wird . Abholer , bezüglich deren
dem Kassier iiicht bekannt ist, daß sie zur Erhebung des
Betrages und zur Quittungsleistung berechtigt srnd, muf¬
fen sich durch Vorlage glaubhsfter Unterlagen ausweisen.

Hs sheim.  den 30 . November 1920.
Quartieramt.

B e kanntin achung
Es ist festgestellt worden , daß der Entfernung der

Misteln von den Obstbäumen nicht die erforderliche Be¬
achtung geschenkt wird . Es finden sich in der Gemarkung
Bäume , die mit Misteln geradezu überfät sind - Ich for¬
dere daher hiermit sämtliche Baumbesitzer auf . ihre Obst-
bäume auf das Vorhandensein von Misteln nachzufehen
und die Beseitigung bis spätestens zum >5 . Dezember er.
vorzunehmen . Die Beseüigung hat mcht durch bloseS

Herunterreißen der Ausschläge der Wucherpflanze son¬
dern durch sorgfältiges Abgratzen der Auswuchsstellen zu
geschehen, soweit nicht eine Entfernung des Astes zweck¬
mäßig ist. c . . (-.(.r .v,,

Nach Vorgenannten Zeitpunkt , werden die Obstbaume
einer Reöisiou unterzogen und diejenigen Personen wel¬
che vorstehender Aufforderung keine Folge geleistet haben
unuachsichtlich bestraft.

Hofheim  a . T ., den 30. November 1920.
Die Polizei -Verwaltung.

Der Bürgermeister : Meyrer.

^ ff e n t l i ch e M a h n u n g.
Nachdem die vorläufig veranlagte Reichseinkommen-

steuer für das l . bis -3 . Vierteljahr 1920 am I». No¬
vember fällig war wird hiermit ersucht dieselbe bis spä¬
testens * d .' Monats an die hiesige Stadtkaffe zu ent¬
richten „ .

Nach Abtaus dieser Frist beginnt die koileupfttchttge
Zwangsbeitreibung.

Erfolgt die Einzahlung auf unser Postscheckkonto Nr.
12222 Frankfurt a. M . oder auf unser Bankkonto , s»
ist die No . des Sollbuches mitanzugeben.

Hof heim,  den t.  Dezember 1920.
Di - Stadtkaffe als BoUftieckungsbehörde

Faust.  _
Lokal-Nachrichten.

- Der SB. B . Verein hat zmn 2. >2. 20 . Herrn Dr.
Stellmann Höchst zu einem Vertrug : Rußland und wir!
oerpflichtet. Referent , der iusolg ' langen Aufenthaltes m
Rußland , ein guter Kenner rnfsischer Verhältnisse ist und
die russische Re»ol>iüon in Petersburg erlebt , wird fer-
ueu Vortrag noch durch Lichtbäder ergänzen.

ff- Kath . Gesellen Verein . Am »erflosfeuen Sönntag
veranstaltete der Verein seinen biesjährigen Theaterabenb.
Der Verein hat seine alle Zugkraft bewahrt und konnte
der Präses ein »ollbesetzes Haus begrüßen . Die R »Uen
lagen in guten Händen nub erledigten die Darsteller ihre
Aufgabe in sehr zufriedenstellender Weise. Reicher Verfall
,on Seiten des Publikums belöhnte die jugendlichen
Spieler , als dankbare Anerkennung . So kann der Verein
in voller Zufriedenheit auf diesen Abend zurückblicken.

— Die von der Ortsgruppe der Deutsch-Demokratisch.
Partei veranstaltete Versammlung in der Kröne war gut
besucht. Die Rot unseres lieben Volkes mag rn 's Unge¬
heuere gewachsen sein, dennoch kann der suchenden See¬
le eine Hoffnung erstehen, die uns innerlich susrichtet
und Erfüllung ahnen läßt . Äie sehr aus der Versamm¬
lung , unter dem Herz wie Verstand gleicherweise anre¬
genden Vortrag , immer mehr eine andächtige Gemeinde
wurde , bewies die nach dem Vörtrag staitfindende Be¬
sprechung. Der Hauptredner , Herr Becker, gab unter an¬
derem der Hoffnung Ausdruck, es möchte der Inhalt der
trefflichen Rede recht viele Zuhörer in den Stunden des
Alleinseins lange und nachhaltig beschäftigen. Der Vor¬
sitzende schloß mit Dank für alle, die den Abend ermög¬
licht hatten und die Bitte , es möchten alle in den kom¬
menden Tage der Kinderhilfe tätig gedenken._

Bekanntmachung.
V,m Donnerstag den 2. Dezember wird der geregelte

Betrieb im Städt Elektr . Werk wieder ausgenommen.
Hofheim a . T ., den 1. Dezembrr 1920.

Die Betriebsleitung : Weiler.

Der moderne Heiratsantrag.
„Herzinniglich lieb' ich Sie . Fräulein Betty,

Ich liebe Sie , wie mir ' s das Herz nur gebeut.
Und müßt ich Sie lassen, wollt ' ich Confetti
Sein , den in die Winde man streut !"
So fleht er, der Arme,
Doch — kaum , daß er's glaubt , —
Sie kennt kein Erbarmen,
Schwenkt füt )I nur das Haupt . —
„Ihr Skla »' will ich sein,
Auf den Händen Sie tragen . . " —
Doch stets nur ein Rein
Weiß sie ihm zu sagen.
„Sehr hoch ist mein Lohn,
Den die Arbeit mir spendet,
Ich erb' 'ne Million,
Wenn die Erbtante endet . . . "

„Bedaure sehr,"
Ist die Antwort , die schnelle.
Doch, so denkt nicht er. —
Da wird ' s in ihm helle.
Da nimmt er zusammen
Die Lust und den Schmerz,
Da helfen die Flammen
Der Liebe im Herz
Der immer matter werdenden Zunge,
Da schafft mit letzter Kraft die Lunge . . . .
Und sieh, was Liebe nicht könnte und Gold
Ein mächtiges Wort noch erreichen sollt' :
„Mein Fräulein, " s» ruft er atembeklommen,
^Jck kann zwei unmöblierte Zimmer bekommen . . '
Im vierten Stock, im Hinterhaus . . . !
Da ruft „Schön .Betty " freudig aus:
„Das sögt man doch gleich. Herzliebster mein!
Jetzt bin ich erst reich
Und ewig Dein ." ! ! !

Alfred Weiler.

Î erren-Stärk-SiläTdn
wird bei sachgemäßer Behandlung wie Reu gewaschen und

geplättet.
A.« nahmestellfen : in Hosheim bei Ioh . Schncllbächer Papierh.

in Lorsbach bei Georg Frank Brückenst. 16.
in Zeilsheim bei K. Bär Kolonie 106.
in Kriftel bei Frau Volk Ww . Neustadt
in Frankfurt bei G. Stembel Roßmarkt 7 t .S.

Masche , welche bis Mittwochs Mittag in meinen Geschäft, wie
in meinen Annahmestellen abgegeben ist, kann Samstag noch ge¬
liefert werden

Dampf-Masch-Anstalt Fr. SchaUer

Koka! Nachrichten.
_ Der Arbeitergesangve ^ in Liederblüte erzielte mit

feinen! am 14. d. Mts . veranstalteten Konzert einen gros¬
sen Erfolg . W »hl noch nie hörte man im „Frankfurter
Hof" solche Beifallsstürme . Es konnte auch nicht anders
sein, denn ein solches Programm wurde dem Hofheimer
Publikum noch selten geboten . Der Verein hatte die Ueber-
zeugung , daß derartige Veranstaltungen als Mittel zur
Volksbildung dienen," keine Kosten gescheut und auf ma¬
teriellen Gewinn verzichlet, um seinem Dirigenten Herrn
Musikdirektor Cezanue die Möglichkeit zu geben, das Pro
aramm zu einem so glänzenden zu gestalten . Der herr¬
liche Erfolg und die allseitige Anerkennung möge Dir, - j
aeui und Säugern die beste Belohnung sein. Als Solist
wirkte der Cellooirtuose Herr Franz Hauck mit , welcher
hier so bekannt und anerkannt ist, daß es sich erübrigt,
noch mehr über seine Künstlerschaft zu sagen . Für dieses .
Konzert hatte er einige ganz hesvuders prächtige Stücke i
gewählt , welche teils 'mit Orchester , teils mit Klavier , die !
letzteren ausgezeichnet von Frau Fritz Schaaff begleitet
bewiesen, welch herrliche Erfolge aus läufigen Zusammeu-
spiel erzielt werden . Großen Beifall erzielten auch die bei¬
den Solisten Herr Anton Herzog und Wilhelm Kurz durch
die gefühlvolle Wiedergabe einiget Lieder und Duette.
Ganz besonders gefiel das von Herrn Cezanne kompo-
niele Lied: „Großmutter weißt du noch." Ein besonderes
Interesse erweckte der zweite Teil des Programms durch
Mitwirkung des hiesigen Salvnorchesters die beiden Chöre

Donauweüen " und ..Bluruenpolka " mit Orchesterbeglei-
tung rissen daS Publikum zu solchem Beifallssturm , daß

beide Chöre wiederholt werden mußten . Der Hauptver¬
dienst an dem guten Gelingen gebührt wohl dem tüch¬
tigen Dirigenten Herrn Cezanne und man konnte sehen
mit welcher Lust und Liebe sich die Sänger seiner Lei¬
tung unkerordmten . '

X Ablichtung von Unterrichtskursen für Handwerker.
Kur Weiterbildung der Handwerker und » ewerbetreiben
ben _rote auch deren Frauen und Tochter , soweit diese
im Geschäft Mitarbeiten werden überall da , wo sich ein
Bedürfnis herausgestellt , vom Gewerbeverein für Nassau
Kurse einqerichtei, die folgende Unterrichtsgegenstände um¬
fassen können: Buch- und Geschäftsführung , Kostenderech
neu , Stcuerwesen , Gewerberechk, wichtige Kapitel aus dem
bürgerlichen Gesetzbuche, Genossenschaftswesen, Reichsver-
sicherungsordnuug , Mahnverfahren , und Wechsellehre.
Die Wahl der Unterrichtsgegeuftände und die Feilsetzung
der Unterrichtsdaner erfolgt nitch Maßgabe der örtlichen
Bedürfnisse . Die Meldung zur Teilnahme an solchen Kur¬
sen sind unter Angabe der gewünschten Lehi gegenstände
spätestens bis zum l Dezember d. Js . an die Geschäfts¬
stellen der Handwerker und Gewerbeverbände (Krelsver-
bände) zu richten. Diese werden alsbald sich mit den Bor
sitzenden der Handwerker- und Gewerbeoereine in den ein¬
zelnen Orten in denen nach Maßgabe der eingelaufenen
Meldungen Kurse gewünscht werden , in Verbindung set¬
zen und die Vereine zur Durchführung der Kurie unter
Mitwirkung des Leiters der betr. gewerbtichen Fortbü-
dungsschule veranlaßen . Die Dauer des Kurses wird im Be¬
nehmen mit den den Unterricht erteilenden Lehrpersonen
festgesetzt. Die Teilnehmergebühr , die so hoch z» bemessen

ist , daß die Köllen des Kursus völlig gedeckt werden , setzt
die Kursteitung (Borsitzender des Handwerker- und Ge-
merbevereins und Leiter der gewerblichen Fortbildungs¬
schule) fest. Als Mindesivergülung für die Eiteilimg des
Unterichts in solchen Kursen sind Mk. 8 für die Stunde
anzunchmen Die Handwerkskaminer leistet zu den Kur¬
sen einen Beitrag in der Form , daß sie an die Kursus¬
teilnehmer zur Anschaffung der Unterricht?bücher für Hand-
werkerbuchsührung I Mk. und für Gewerberecht 3.50 M.
vergütet . Die Einrichtung und Leitung der Kurse wird
vom Zentralverband des Gewerbevereins für Nassau über¬
wacht , auch vor Beginn der Kurse ein kurzer Unter -,ichts-
plan und die Teilnehmerliste mit Angabe des Unterrichts
beginns , der Kursusdauer uüd der Unterrichtszeit seitens
der Kursusleitiing einzureichen ist. Wer Unterricht wünscht
melde sich umgehend bei der Geichäflsstelle des Hand¬
werker - und Geiverbevelbaudes seiiies Kreises.

Jeder sei» eigener Tischler!

«3J« Haushalt-HobelbankD.R. G. M.
franko für 50 Mark.

Bewährtes Uni »ers«l-H>uswerk-eug. Paßt an jeden
Tüch . Verl . Prospekt , ratis.

Eiiiöfeit , Leipzig 67. Moltkestratze 57.

-



Statt Karten!

Dr. med. Helene Stens
Dr. med. Hans Simmet

Verlobte

DORTMUND

fVereiiisbÄnk Höchsta.fÜ.|
u piocrpfraa ^n ^ mit ' hAfrhrän Haftnflirh teiagetragene Qenossenfchaft mit’ betchränkter Haftpflicht

Fernfprecher 21. Höchst y . M.UHauptltraße 6T
Postscheckkonto No. 495 Frankfurt a. Jf.

Ausführung aller ban ^gsschäftl .^ ransal ^Uonrn

An- und Verkauf von Wertpapieren
an allen In und ausländischen Börsen.

haus-u.(Zrunöbesttzerverem.
sonnt «- , den 4 . November 1920 , nachmittags4 Uhr

ÜHüH  Monats -Jersamrnlung 1
im Saale des Gasthaus zur Krone.

Tagesordnung:
1. Protokollverlesung. 2. Aufnahme neuer Mitglieder-
3. Festsetzung der St »tulen usw. 4. Verschiedenes.
5 Wünsche und Anträge

^ Aus dringenden Gründen muhten wir diese Versammlung auf diesen
Termin verlegen. Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

NR. Jeden Samstag 7 Uhr abends ist das Geschäftszimme Neben- !
zimmer des Gasthauses zum Landsberg geöffnet.

Der Dorstond.

volksbilöungsverein
Donnerstag , den 3. November

abends 71/* Uhr im KinmEaal (Löwen)
Vortrag : Mußtand und wir.

mit Lichtbildern
Referent: Herr Dr . W. Stell mann  aus Höchsta. M.

2 Freie Aussprache.
Eintritt 50 Pfg. — Der Saal ist geheizt. — Eintritt 50 Psg.

i Achtung!

^oupons -Sinlösung.
Besorgung neuer Gouponsbogen.

Verwahrung u. Verwaltung von Wertpapieren
in offenen nnd geschlossenen Depöts.

Stahlkammer .Verlosungskontrolle .Safesanla je
An- und Verkauf von In- und ausländifchen Wechfeln.

$ FARM SS  E
Eröffnung laufender Rechnungen mit und ohne Credit-

Gewährung
Check-Conti

Vorfchüsse auf Wertpapiere und gegen Biirgfchaft.
Die Bedingungen für die einzelnen Gsschäftszwsige sind im Geschäfts¬

lokale angeschlagen. Sachverständige Auskünfte werden gerne-erteilt.
Geschäftszeit : Täglich 8—1 ühr und von 21/»—4 Uhr.
i Samstags Nachmittags geschlossen. m

3E

i

IYIarianisd)e Congregation.
Sonntag , den 5 . nnd Sonntag , den 12 . Dezember

Grofeer XIjeater-Rbend
im Saale des Frankfurter Hof.

l . numm. Platz. M . 3,50
2 Platz M . 2,60

Karten -Borverkaus bei Kaufhaus Jean Hammel.
Kassenöffnung51/* Uhr. Anfang 6 Uhr.

Donnerstag , den 2. Dezember nachmittags4 Uhr
Kindervorstellung. Preis t M.

Hierzu haben die Mitglieder des Vereins freien Eintritt.
\ Der Borstand . ™
>\^ §Dt = 2_ •3  ^ = = =3 ^ 7/oj

Salon -Orchester.
!Donnerstag , den 2. Dezbr. abds . 8 Uhr
' püukllick !m Gasth. z. d. vier Jahres,

zetten
1. Musikwissenschaftlicher

!t= iWQgTM & BE^
über Musikgeschichte (1. Teil ).

Vollzähliges Erscheinen aller Mitglieder
erwünscht, Familienangeh . willkommen.

Der Borstand.

Werkmeister Bezirks-
Verein—

für Hofheim und Umgebung.
Sonntag , den 5 . Dezember

nachmittags 3h'» Uhr
Gründungvversommlrrng

i im Gasthaus zur schönen Aussicht.
Tagesordnung sehr wichtig,

jKollegen die auswärts angemeldet
sind, sind srcundiichst eingeladen.

Der Borstand
!des Werkmeister-Bezirksverein Höchst.

j Ziegenzucht-Verein.
Am Freitag /Abend 7l/a Uhr
IT ersammlung

I im Gasthaus zum Nassauer Hoff
Tagesordnung: Punkt i. Besprech¬
ung über Vereinigung mit dem hie-

:sigen Kleintierzuchtverein. 2. An¬
schaffung von Milchschafen. 3. Ver¬
schiedenes.

Um vollzähliges nnd pünktliches
Erscheinen bittet

Der Borstand.

Sportverein 09.
Freitag Abend8 Uhr
Versammlung

im Bereinslokale.
Vollzähliges Erscheinen erwünscht.

Der Borstand.

Radsport!
Zwecks Gründung eines

Radfahrer-
Vereins

M werden Interessenten gebeten, sich,
lg am Mittwoch den !. Dezember
9y abends 7 Uhr im Gasthaus zum ^ 7'

Taunus höfl. einzufinden. '' gi vli
M Mehrere Radsportfreunde.

Zu HC'cilimirtifcu

Ausverkauf
in SpiElwsren!

Auf kleinere Sachen 10% Rabatt.

Hauptstraße 07.

Vuchhaltkr

Schiffmannsofen
zu verkaufen Brühlstraße 23.

W -KsHlÄW
zum sticken wird angenommen.

Wo, sagt der Verlag.

Ikl

Ueken 8ic Ihre Weihnachts - j|| jj
!W! . Aufträge !M

nicht auf bis zuletzt . Das Atelier ist Mittwochs Iwjl
:i)Z : geheizt für Kinderaufnahmen. fWf

Sonntags von 9—5 Uhr geöffnet.
* ^ J J k\y)1

Sonntags von 9—5 Uhr geöffnet.

IIIPhoto -Atelier Köhler!! !mm

Reichhaltige Auswahl in
Märchen-, Gr;ahlungs-
nud Jungmädchendücher
von dem besten Verlegern, sowie

Romane , Bilder - « . Malbücher
Brieskasetten , bnnte Schmnck-
sachen u. Rähkasten mit Hand¬
arbeiten, Blnmenkörbchen und

Glöckchen.
Billige

GüIKlMKlWldlLSlKKUrLTM
in großer Auswa

s
Hauptstraße 67.

Xurhaussteasse 3.

Fm den Herbst trafen sämtliche Neuheiten in

dt Damen -I)üteii
eiu. Getragene Hüte werden bestens »mgearbeitet und

nmgepreßt.
JOSEF BRAUNE.

sucht Nebenbeschäftigung an freien
Nachm- nnd Abendstunde».
Angebote unter MW a. d. Verlag.

Warnmust
Ich warne hiermit Jedermann, die

von dem früheren Polizei-Oberwacht¬
meister Braun  über mich itrtb meine
Familie anSgesprengten Verdächtigun¬
gen betr. Diebstählep. p. wciterzu-
verbreiten, da die Verdächtigungen
bewußt  unwahr aus Rache ausge-
spreußt sind und jederzeit als unwahr
und unhaltbar zweifelsfrei widerlegt
werden können. Ich werde Jeden,
der entgegen meiner Warnung die
Verdächtigungen weiterverbreitet rück¬
sichtslos strafrechtlich verfolgen lassen.

Schmitt , Kurhansslr. 36.

Schulranzen
werben auf Bestellung in massiv
Leder, prima Handarbeit, angefertigt
auch kann Leder gestellt werden.

Georg Schinner.
Giserne Kinderöeltltelle
zu verkaufen. Wo, sagt der Verl.

Hrivatmittag-Hisch
»och Herren und Damen

n erfragen im Verlag. -in bekannter Güte stets zu haben bei
Joses Jakobi

mrche fa {]  Wanaon Salz
zum ausbauen zu verkaufen- üLJ

Schioalbach , Friedensstr5, 1. eiugetroffeu Obermühle

Wer übernimmt hier die

Agentur
einer konkurrenzlosen Volkssparver¬
sicherung? Off. mit. No. 100 a. B.

Kn. Linoleum lotdalen
sowie Mnematograph zu verkau¬
fen. Wo, sagt der Verlag.
Fleißiger, gewissenhafter Mann als

Kaustkrer
oder Reisender bei hoh. Verdienstj
sofort gesucht. Schristl. Meldungen
unter „Hausierer" an den Verlag.

U. « M -MIII.
Z» der am Samstag, den 9. De-

jzember abends 8 Uhr >m Gasthaus
!zur Wilhelmshöhe stattfindenden

Versammlung
werden alle Elektrische Kraststrom-
Verbraucher zu einer Besprechung
freundlichst eingeladen.

Der Borstanv.

Lurn-verem 186 O.
Samstag , den 4 . Dezember

abends 8 Uhr
Monatsversammlung

und bitten um pünktliches und voll¬
zähliges Erscheinen.

Der Vorstand.

Geschäftshaus
gleich weicher Branche iu der Haupt¬
straße gelegen zu kaufen gesucht,

i Off. »nt. P 22 an den Verlag.

TKanddinen. Guitarre
zu kaufen gesucht.

Zu erfragen im Verlag.
Gebrauchter, gut erhaltener

^tmütttWÄgtn
zu kaufen gesucht

A . Schütz, Buchhandlung.

Frankfurter Pferde- u.
*.Fohlen-Markt

Lotterie
1 LoS 3 Mark.

1 Huuptgew. i. W . o. M . 50000
1 . „ 20000
I „ „ „ 10000
4 Gewinne ä 2500 „ 10000

15 . 1000, , 15000
usw

Ziehnng 15 . Dezember 1920.
Wilhelm Kraft.

können
teilnehmen.

Prima Linoleumwachs

Festung

ve ^ kauttn!ü®
Ein ^Paar Boxkalf Herrenstiefel

Handarbeit , fast neu, Grö e 44
Ein Paar Jagdschutz?, Handarbeit

neu No. 45
2 Paar getragene gute Arbeits¬

schuhe No , 44 und 45
2 Paar Hausschuhe No. 44 u. 46

bei Heinr . Hömberger,
,3 Mainstcaße 19.
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